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Museen und Ausstellungen

Basel

Die Welt der Kelten im Spiegel der Münzen

Vom 20. Februar bis 30. April wird die
Wanderausstellung »Die Welt der Kelten
im Spiegel der Münzen« in Basel
(Wechselausstellung im Historischen Museum)
erstmals in der Schweiz gezeigt. Sie gibt mit
über 400 Münzen einen ausgezeichneten
Überblick über die Münzen der Kelten,
welche mit allgemeinen Texten und Grossfotos

illustriert werden. Die Ausstellung
beginnt bei den griechischen und
römischen Münzen, die den keltischen Münzen
als Vorbilder gedient haben, und zeigt
eindrücklich die spätere, im Stil der keltischen
Kunst vorgenommene Umsetzung und
Weiterentwicklung der Münzbilder. Dabei
entstehen zuweilen Formen, die an moderne

Kunst erinnern. Dies ist mit ein Grund,
dass in letzter Zeit die keltische Kunst
immer mehr Anklang findet.
Die Münzen gehören zu den wichtigsten
Zeugnissen der keltischen Kultur. Einzigartig

sind die bildlichen Darstellungen auf
diesen Münzen deshalb, weil von den Kelten

sonst sehr wenig an figürlicher Kunst
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überliefert ist. Den Abschluss der von der
Staatlichen Münzsammlung München
vorbereiteten Ausstellung bilden römische
Münzen, auf welchen keltische Personen
und Szenen abgebildet sind, zum Beispiel
der Denar des über Gallien triumphierenden

Caesar mit einem gefangenen Kelten
auf der Rückseite.

Aus den beiden keltischen Siedlungen von
Basel liegen zahlreiche keltische Münzen
vor, die in der Forschung vor allem in Bezug
auf Datierungsfragen bekannt geworden
sind. Es ist daher erfreulich, dass die
schweizerische Premiere dieser Ausstellung

in Basel erfolgt.
A. Furger-Gunti

Öffnungszeiten des Historischen Museums:
10-12 und 14-17 Uhr (Montag geschlossen)

Porrentruy
Groupe scolaire Auguste-Cuenin

Exposition d'archeologie aerienne

presentee en collaboration avec l'Office du
Patrimoine historique du Canton du Jura,
du 27 mars au 18 avril 1982.

Heures d'ouverture:
mercredi et vendredi: 20 h - 21 h 30
samedi: 16 h - 18 h et 20 h - 21 h 30
dimanche: 15 h - 18 h

Prix d'entree frs. 3.-
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Münzen und Medaillen AG
Basel, Malzgasse 25

Kunstwerke der Antike
Münzen und Medaillen aller Zeiten
und Länder
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